
zur Regionalkonferenz der Landesverbände Hamburg, Bremen, Schleswig-Holstein,

Brandenburg, Mecklenburg-Vorpommern und Berlin

Wir suchen Fragen, Antworten und MitstreiterInnen!

Die Debatte ist eröffnet - eingeladen sind alle!

Die Partei DIE LINKE hat mit der Debatte um ihr Grundsatzprogramm begonnen, das sie im Herbst 2011

beschließen will. In ersten Stellungnahmen zum Entwurf ist sowohl von „großen Fortschritten“ und

„einem politischen Text mit weltanschaulicher Dimension“ die Rede als auch von „Einseitigkeit“,

„Schwarz-Weiß-Malerei“ und „unbefriedigender Zukunftsorientiertheit“. Schon daraus wird sichtbar,

dass eine breite und gründliche Programmdebatte spannend werden kann. Und nötig ist sie wohl auch.

Im Mittelpunkt einer ersten Ost-West Regionalkonferenz sollen Fragen der Kapitalismuskritik und der

gegenwärtigen Krise ebenso erörtert werden, wie der tiefgreifende Wandel der Arbeitsgesellschaft. Wir

wollen gemeinsam darüber nachdenken, was wir von „guter Arbeit“ erwarten, wie sie aussehen soll und

ob ein bedingungsloses Grundeinkommen helfen könnte. Aber auch einen Blick in die Zukunft wollen wir

wagen. Wie soll er aussehen der Sozialismus im 21. Jahrhundert?

11 Uhr (Mitglied des Vorstandes der Rosa-Luxemburg-Stiftung)

„Die Welt in der wir leben“- Vortrag zu Fragen der Kapitalismusanalyse und

der aktuellen Krise,

Offene Debatte (Redezeit max. 7 Minuten)

13 Uhr Mittagspause

14 Uhr Podiumsdiskussion zum Thema „Zwischen guter Arbeit und bedingungslosem

Grundeinkommen - der tiefgreifende Wandel der Arbeitsgesellschaft“

mit (Fraktionsvorsitzender im Landtag Mecklenburg-Vorpommern),

(stellvertretende Parteivorsitzende), (IG Metall)

und (Arbeitnehmerkammer Bremen)

Moderation: Konstanze Kriese (alle angefragt)

16 Uhr Thesen zum Thema „Sozialismus im 21. Jahrhundert - Demokratischer

Sozialismus“ von (Fraktionsvorsitzende im Brandenburger

Landtag) und (Landessprecher in Bremen)

Offene Debatte (Redezeit max. 7 Minuten)

Anfahrtshinweise

Mit dem Auto:

Aus Richtung Berlin über A19, Ausfahrt Kreuz Rostock auf A20, Ausfahrt Rostock-Südstadt, Rostock-

Südstadt/Niendorf, Südring rechts.

Aus Richtung Hamburg über A20, Ausfahrt Rostock-Südstadt,

Rostock-Südstadt/Niendorf, Südring rechts.

Mit dem Zug:

Vom Rostocker Hbf. zu Fuß Ausgang Süd (ca. 5 min).

Weitere Informationen erhältlich

bei den jeweiligen Landesvorständen der LINKEN.

18. September 2010; 11.00 bis 18.00 Uhr
Stadthalle Rostock, Südring 90, 18059 Rostock

Prof. Dr. Dieter Klein

Helmut Holter Katja

Kipping Horst Schmitthenner

Margareta Steinrücke

Kerstin Kaiser

Christoph Spehr

EINLADUNG


